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 Schule ohne Gewalt 

 Waschen Sie Ihre Zähne 

 Theaterveranstaltungen 

 5 Portionen Gemüse, Obst und Saft 

 Kurpie meine Heimat 

 Schulverein Volunteer 

 Halten Sie die Form 

 Die Schule mit sicherem Internet 

 Essen Sie ein leckeres und gesundes 

 Schulobstprogramm 

 

 

DDiiee  MMiissssiioonn  ddeerr  SScchhuullee  
Unsere schule ist eine Institution in der 
jeder Schüler gute Ausbildung bekommt. 

 
 Sie  bereitet unsere Schüler nehmen am 

kulturellen Leben teil. 
 Sie entwickeln ihre Fähigkeiten und 

Interessen. 
 Sie kennen ihre Stärken und 

Schwächen Sie planen gut ihre 
Weiterbildung. 

 

Unsere Schule arbeitet so, daß die Eltern 

aktiv sind. 
 Sie sind Partner, übernehmen eine 

aktive Rolle  im Leben der Schule. 
 Sie erhalten umfassende Informationen 

über die Leistungen junger Menschen. 
 Die Eltern bekommen eine gute 

psychologische Hilfe. 
 

 

Wir sind hier, um sicherzustellen, 

dass unsere Lehrer: 
• die Möglichkeit haben, zu verbessern und 

zu entwickeln, professionell, 
• waren glücklich und zufrieden mit den 

Auswirkungen ihrer Arbeit, 
• beobachtet ihre Lebensaufgabe. 

Unsere Hauptziele: 
 

• Modernisierung der Schule arbeiten, um 
die Effektivität des Unterrichts und Bildung 
sowie die Schaffung von Bedingungen für die 

umfassende Entwicklung der Schüler zu 
verbessern. 

• Entwickeln Sie ein Programm der 
Ausbildung, dass die Schule freundlich und 

sicher für die Schüler war. 
• Förderung der Aktivitäten der Schule eine 
gesunde Lebensweise und die Erhaltung der 

Umwelt. 
• Erstellen Sie ein System der 

Zusammenarbeit mit den Eltern und der 
örtlichen Gemeinschaft. 

• • Motivieren Lehrer für die berufliche 
Entwicklung. 

• Die Modernisierung der Schule. 
 

Unser Schirmherr seit 11 Jahren  

ist eine große Pole,  
Papst Johannes Paul II. 

 


